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AbenöFAusgabe

halle und Umgegend
Halle den 23 November 1917

Amtlicher Teil
Städtiſcher Eierverkauf in der Talamtſchule

Sonnabend den 24 November 1917

Zum Kaufe e die Nummern der Lebens
mittelſcheine 18 501 19 vormittags von 1 Uhr

Für den Kopf eines Haushalts wird ein Ei zum Preiſe
von 33 Pfennig abgegeben

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abge

zähltes Geld vor allem Kupfergeld bereithalten
Umtauſch nur innerhalb drei Tagen

Freibank Verkauf
Zum FreibankVerkauf am 24 d M werden die Jnhaber folgender

Nummern zugelaſſen

Um 8 Uhr Nr 1601 1700 Um 11 Uhr Nr 1901 2000
9 Nr 1701 1800 12 Nr 2001 210010 Nr 1801 1900

Tagesorönung
für die Sitzung der Staötveroröneten

am Montag den 26 November 1917 nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

eines an h Stadtrats
Nachbewilligung für den Schlacht und Viehhof
Annahme einer Stiftung
Geſuch um Gewährung von Kriegsbeihilfen
Entlaſtung der Rechnung für das Alters und Pflege

eim
esgl der gewerblichen Fortbildungsſchule

Desgl der kaufmänniſchen Fortbildunggsſchule
Desgl des Schlacht und Viehhofs
Desgl der Sernergaſſe für 1914
Desgl der Steuerkaſſe für 1915

Nichtöffentliche Sitzung
Annahme einer Schenkung

Der Stadtoergryneten/Vorſteher
ei l

CLokaler Teil

150 000 Mk Stiſtung

Amtswohnung für den jeweiligen Ober
bürgermeiſter

Unſerer Stadt iſt wieder eine anſehnliche Schenkung zu
teil geworden ein Bürger der ungenannt bleiben will hat
ihr 150 000 M übereignet mit der Beſtimmung daß dafür
das Haus unſeres unlängſt verſtorbenen Ehrenbürgers
Albert Roth Kirchtor 5 zur Wohnung für den jeweiligen
Oberbürgermeiſter angekauft wird

Wie bekannt wohnt unſer jetziger Oberbürgermeiſter
Herr Dr Rive in dem Hauſe bereits ſeit ſeinem Amts
antritt in Halle Es machte ſeinerzeit da Halle an großen
der Stelle des Stadtoberhauptes entſprechenden Wohnungen
nicht gerade Ueberfluß hat einige Schwierigkeiten paſſende
Räume für den neugewählten Stadtdirigenten und ſeine
Familie zu finden Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive ent
ſchied ſich damals für das Obergeſchoß des Rothſchen Hauſes
das fern vom Lärm der Großſtadt idylliſch in den Gärten am
Kirchtor liegt Mit ſeinem Hauswirt dem langjährigen
Stadtverordneten und Ehrenbürger Roth ha der neue Mieter
bis zu deſſen Tode ſtets ein freundnachbarliches Verhältnis
unterhalten Das iſt von ihm auch wiederholt öffentlich be
kundet worden u a wenige Monate vor Roths Ableben
als die Stadt auf Veranlaſſung des Herrn Oberbürger
meiſters ihrem Ehrenbürger ein künſtleriſches Bild von
jenem Hauſe als Ehrengabe überreichte Beiläufig ſei daran
erinnert daß der Gedanke dem Oberbürgermeiſter eine
Dienſtwohnung zu ſchaffen ſchon vor Jahren aufgetaucht iſt
Wenn jetzt der ungenannte Spender gerade zum Ankauf des
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Rothſchen Hauſes als Oberbürgermeiſterwohnung reiche
Mittel ſchenkt ſo liegt darin neben der erfreulichen Betäti
gung der gemeinnützigen Geſinnung und die Liebe zur
Vaterſtadt zugleich ein Ausdruck der Wertſchätzung und der
Verehrung für den gegenwärtigen Amtsinhaber

Das Grundſtück ſoll wie geſtern im ſtädtiſchen Haus
haltungsausſchuß mitgeteilt wurde 140 000 Mark koſten
Der Ausſchuß nahm die Stiftung mit Dank an

Jm Bund zur Erhaltung und Mehrung
der deutſchen Volkskraſt

hielt am Donnerstag abend Herr Theaterdirektor Sachſe einen
Vortrag über

Bühne und Bühnenkünſtler
Der Vortragende kündigte an daß er für ſich als ausübender
Künſtler das Recht in Anſpruch nehme durchaus ſubjiekti v zu
ſein und es iſt ihm zuzugeſtehen daß es ihm gelungen iſt bis
zum Schluß ſeiner Ausführungen dies Künſtlerrecht gründlich
auszunützen Er führte u a aus
Bis vor ungefähr 20 Jahren brachten die Theater haupt

ſächlich nur Schauſpiel und Oper Dann kam die Operette hinzu
Sie iſt hervorgegangen aus der komiſchen Oper und hatte den ur
ſprünglichen Zweck luſtig zu ſein bis ſie entartete zu der heute
im Schwange befindlichen Abart die durch Poſſenhaftigkeit
ſchlimmſte Theatralik verlogene Sentimentalität Tränenſeligkeit
bis an die Grenze des Erträglichen geht Ein Walzereinfall des
Komponiſten Blendſtücke des Regiſſeurs neue Tanzbeinſtellungen

3 Liebespaare die ſich nach einigen mit Theatermache um
kleideten Schickſälchen todſicher kriegen das ſind die Haupt
bedingniſſe der modernen Operette die der Redner mit Recht
geißelte als den größten Geſchmacksverderber der Zeit Aber
das Publikum verſangt dieſe Kunſtgattung Ein Theater das
dieſer Geſchmacksrichtung des Publikums nicht nachgeben würde
könnte unter Umſtänden boykottiert werden Der Redner hat
ſchwere Gewiſſensbedenken überwinden müſſen das Dreimäderl
haus zu geben er hat ſie aber erfolgreich überwunden Hat ſich
doch auch der Bartſch deſſen Roman Schwammerl
dem Dreimäderlhaus zugrunde l dem gewaltigen Zuge der
Zeit gebeugt

J Beiblatt zu Kr 550 der SaaleFeitung Freitag 24 Kovember 1917

Der Theaterdirektor allein kann den Kampf gegen den Un
geſchmack nicht beſtehen Schule und Haus müſſen helfen Klaſſiker
aufführungen werden deshalb ſchwach beſucht weil manches
klaſſiſche Stück den Leuten durch ſchulgemäße Behandlung ver
ekelt worden iſt Torheit wäre es des Krieges wegen Werke aus
ländiſcher Autoren vom Spielplan abzuſetzen denn die Kunſt

international Der für den deutſcheſten Künſtler gehaltene
ichard Wagner hat ja auch eine Pariſer Bearbeitung ſeines

Tannhäuſer geſchaffen Einige der größten Autoren der Welt
literatur werden bei uns beſſer und tiefer verſta als im
Mutterlande wie es mit Shakeſpeare der Fall iſt ebenſo mit
der Oper Carmen Andere ausländiſche Opern ſollte man
ſo betonte der Redner und er wird hoffentlich ſtarkem Widerſpruch
begegnen unſerm Publikum grundſätzlich fernhalten ſo be
ſonders Margarete von Gounod und Mignon von masweil ſie eine Verunſtaltung Goetheſcher eiſterwerke und Gaſt
ſpiele ſind nach des Redners Anſtet die recht anfechtbar iſt
ſchädlich denn jeder Künſtler kann ſein Beſtes nur im Zuſammen
ſpiel geben die beim Gaſtſpiel wegen der geringen Probenzahl
nicht zu erzielen iſt Die Künſtler am Theater leiden künſtleriſch
und perſönlich unter Gaſtſpielen Das Publikum iſt meiſtens ent
weder lokalpatriotiſch begeiſtert und duldet überhaupt keine ernſte
Kritik oder es iſt nörgelſüchtig und zu ungerechter Kritik ge
neigt es müßte ſich mehr darauf beſinnen daß es zum Ge
nießen ins Theater geht daß es Freude ſchöpfen kann aus
reinem Kunſtgenuß Um die Theaterkunſt und den Geſchmack des
Publikums zu heben müßten ſtatt Geſchäftsdirektoren nurKünſtlerdirektoren angeſtellt werden müßten e und Oper
getrennte Häuſer haben müßten ſtatt Nebenberufskritikern nur
Berufskritiker das Recht zur öffentlichen Kritik haben müßte
den zahlreichen unberufenen dramatiſchen und Geſanglehrern die
Züchtung von Dilettanten unterſagt werden müßte die geiſtige
und materielle Abhängigkeit der Theater beſeitigt werden

Der vollbeſetzte Saal ſpendete dem Redner Beifall

Zum Gedächtnis des Stadtverordneten Kaufmanns
Michel ſchenkte ſein Sohn der jetzige Jnhaber des Michel
ſchen Kaufhauſes der Stadtgemeinde 5000 Mark für Wohl
fahrtszwecke Der Haushaltsausſchuß genehmigte mit Dank
gegen den Spender die Annahme der Schenkung

Einſchränkung des Fremdenverkehrs in Bayern Die
Korreſpondenz Hoffmann meldet aus München Das Kriegs
miniſterium hat über den Fremdenverkehr im Winter An
ordnungen erlaſſen die in der Hauptſache darauf hinaus
gehen daß vom 1 Dezember ab Fremde in Heilbädern Kur
orten und Wintererholungsplätzen in allen Gemeinden mit
weniger als 6000 Seelen nur dann länger als eine Woche
ſich aufhalten dürfen wenn ihnen auf Grund des Zeugniſſes
des Amtsarztes ihres Wohnſitzes ein längerer Aufenthalt
durch die zuſtändige Polizeibehörde ausdrücklich bewilligt iſt
Ausnahmen ſind nur zugelaſſen für die nächſten Angehörigen
und für Militärperſonen insbeſondere Kriegsteilnehmer die
zu Erholungszwecken beurlaubt ſind Der Fremdenverkehr
iſt beſonders nach der Richtung zu überwachen daß nicht
Fremde nach Ablauf der ihnen zuſtehenden Aufenthaltsfriſt
in anderen bayeriſchen Kurorten unerlaubterweiſe neuerlich
Aufenthalt nehmen Zuweiſungen für den Fremdenverkehr
insbeſondere an Nährmitteln an die Kommunalverbände
müſſen für die nächſten Monate entfallen

Ordensverleihungen Dem Rektor a D Sommer in
Halle iſt der Kgl Kronenorden 4 Kl dem Amtsvorſteher a D
Standesbeamten Köhn in Kaſſinek Kreis Gardelegen dem
Eiſenbahnlokomotivführer a D Poſer in Weißenfels und dem
Eiſenbahnsugführer a D Linow in Erfurt das Verdienſtkreuz
in Silber dem Eiſenbahnwagenmeiſter a D Koch in Naum
burg a S das Kreuz des Allgem Ehrenzeichens dem Eiſenbahn
weichenſteller Hoßfeld in Wandersleben Landkreis Erfurt dem
Bahnwärter a D Schmalz in Schönburg Kreis Naumburg
dem bisherigen Güterbodenarbeiter Büttner in Naumburg
dem Schuldiener a D Wetzel in Bitterfeld das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen porden

Militäriſche Perſonälveränderungen Zum Oblt mit Patent
vom 15 November 1917 iſt befördert Lt d Reſ Germer
Magdeburg zu Lts d Reſ die Vizefeldw Schlüter Sten

dal Hermann Wagner Magdeburg Bilkenroth Halle
Echarti Magdeburg Gerecke Neuhaldensleben Chriſt
Bernburg die Vizewachtm Hoffmann Halle Traut

mann und Hiller Naumburg und Schulſchenk Halle
zu Lts d Landw Vizefeldw Siebeck Deſſau und Winter
Neuhaldensleben

Beförderung Der Aſſiſtenzarzt d Reſ Herbert Winkel
mann wurde zum Oberarzt befördert

Beförderung Der Stud vhil Erich Wirth iſt in einem
Art Regt zum Leutnant befördert worden

Für Briefmarkenſammler Die Poſtverwaltung für Bosnien
und Herzegowina hat den Markenſammlern durch Ausgabe zweier
neuer Seren mit dem Bilde Kaiſer Karls eine beſondere Freude
bereitet Beide Serien umfaſſen mit den dazugehörigen Zeitungs
und Strafportomarken mehr als 50 verſchiedene Werte von
1 Heller bis 10 Kronen

Der Halliſche Kalender erſcheint nach einjähriger Pauſe im
Verlag W Knapp in völlig verändertem ebenſo ſchönem wie
ſchlichtem Gewande Der doppelte Zweck Leſeſtoff für geſchmack
volle Unterhaltung und ſolchen zur Bildung und Belehrung zu
bringen hat alle fachwiſſenſchaftliche Trockenheit ferngehalten
Das Hochformat iſt durch das Quart erſetzt und man ſpürt die
ordnende Hand von P Thierſch Nicht weniger als in S v
Sallwürks markigem Titelblatt mit dem hl Moritz und
den Türmen von St Marien oberhalb der baumeiſterlichen
Schrift ſpricht ſich in den Kalenderumrahmungen von Klara
Kuthe die Eigenart halliſchen Geſchmackes aus Sallwürk hat
erner anſchauliche Zeichnungen des Alltagslebens beigegeben

itere Bildbeigaben in guter Reproduktion im Kalendarium
wie im Text laſſen halliſche Perſönlichkeiten Luther Kardinal
Albrecht Hans v Schenitz in ſeltenen teils unbekannten Bild
niſſen zu neuem Leben erwachen Der Reformationsfeier ent
ſprechend eröffnet ein Aufſatz über die Reformation in Halle von
Prof Sommerlad den Reigen der liäterariſchen Abhand
lungen Er zeigt in knapper klarer Weiſe wie aus den mannig
faltigen Strömungen und Kräſten der ſpeziell halliſchen Zuſtände
als logiſches Ergebnis der Sieg der Reformation hervorwächſt
Dr Hagens vortreffliche Unterſuchung der Frage nach dem
Lutherbildnis ſchließt ſich an wie dann auch die Weidanzſ
glanzvolle Luthermünze von 1917 das Buch als Ganzes ab

Jnnerhalb dieſes feſt geſchloſſenen Reformationsrahmens
die Gegenreformation in einem tieſfſchürfenden

Artikel über Hans v Schenitz einen Platz erhalten r
nant Rauchfuß hat hier eine ſehr gründliche Arbeit geleiſtet
die mit der Legende aufräumt die den erzbiſchöflichen Juwelier
Kaufmann Baumeiſter uſw zu einem unſchuldigen Opfer derblutigen Willkür Kardinal Albrechts gemacht hat Rauchfuß
Fleiß hat eine ſolide Grundlage für eine Biographie nicht nur
Schenitzens ſondern u des großen Brandenburgers gelegt
Auch über das halliſche Stadtwappen berichtet der gleiche Autor
an Hand zahlreicher prächtiger Reproduktionen Dr Hagen
plaudert ferner ſoviel wir wiſſen zum allererſten Mal ſehr an
regend über halliſche Sticktücher Muſeumsdirektor Dr Hahne
nennt ſeinen inhaltsreichen Beitrag das Provinzialmuſeum zu
Halle W Bacher erzählt von drei berühmten Söhnen und
Zöglingen Halles Bülow Mackenſen Boelcke Ueber die in
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inem eigenen Beſitz befindliche Sachſenſpiegelhandſchrift berichte
rner Juſtizrat Dr Keil und bildet die erſte T te daraus

ab bleibt dies koſtbare Stück das von Halle redetunſfren Mauern treu Freunde der Stadt und ihrer Geſchichte
ſowie W ausgeſtatteter Bücher werden ihre Freude
an dieſem Büch haben

Kinderhorte des Bundes zur Erhaltung und Mehrnung der
deutſchen Volkskraft Herr Prof Abderhalden teilt mit Seit
mehr als einem Jahr unterhält der Bund zur Erhaltung und
Mehrung der deutſchen Volkskraft Kinderhorte Der weitaus
größte Teil der Väter der Kinder befindet ſich im Felde Es
iſt eine Freude zuzuſehen wie die Kleinen mit großem Fleiß
und viel Geſchick aus ſcheinbar wertloſen Dingen brauchbare
Gegenſtände hervorbringen Leider fehlt es zurzeit an geeignetem
Material Zigarrenkiſten Fahnenſpulen Brettchen kleine Kiſten
Schilf Rohrkolben und derartiges ſind außerordentlich will
kommen Es genügt eine Mitteilung an die Geſchäftsſtelle des
Bundes um ſofortige Abholung zu bewirken Sehr dankbar wäre
der Bund vor allen Dingen Beſitzern von Land für die Erlaubnis
Schilf und Rohrkolben zu holen

Jn der Georgenkirche findet Sonnabend abend s Uhr zur
Vorfeier des Totenfeſtes ein u Gottesdienſt ſtatt bei
dem neben dem Kirchenchor von St Georgen auch Herr Opern
ſänger Er neſti vom hieſigen Stadttheater mitwirkt Er wird
neben Liedern von Beethoven und Mendelsſohn auch die Litanei
von Schubert mit dem von Paſtor Simon gedichteten Wortlaut
zum Vortrag bringen Texte werden unentgeltlich an den Kirch
türen ausgegeben

Liturgiſcher Eottesdienſt zur Vorfeier des Totenfeſtes wird
am Sonnabend abend s Uhr in der Domkirche gehalten werden
Der Domkirchenchor wird dabei Motetten von J Roſenmüller
Bernh Klein C Braun M Hauptmann vortragen beſonders
ſei auf den Frauenchor von E F Richter hingewieſen

Karl Berger nennt ſich ein Schwindler der vor einiger
Zeit im Bureauhaus Börſe zu Berlin Burgſtraße 28 das
kleine Kontor Nr 67a im dritten Stock mietete dieſes Kontor
aber anſcheinend nur dazu benutzte um für ihn eingehende Poſt
ſendungen in Empfang zu nehmen Jn Zeitungen erbot er ſich zur
Lieferung großer Poſten Eſſenzen Weinſtein und Zitronenſäure
ſowie anderer Waren gegen Vorauszahlung Jn kurzer Zeit
gingen bei ihm über 12 000 Mark ein mit denen er ohne über
haupt an die Lieferung der beſtellten Waren zu denken ſpurlos
verſchwand Mitteilungen über den Schwindler erbittet die
Zentralſtelle zur Bekämpfung der Schwindelfirmen in Lübeck
Parade 1 oder die ſtädtiſche Rechtsauskunftsſtelle in Halle
Schmeerſtraße 1 Letztere erteilt unentgeltlich Auskunft und Rat
in allen Rechtsangelegenheiten an Minderbemittelte Sprech
ſtunden Mittwoch von 912 2 Uhr Donnerstag von 11 3 Uhr

Einbruch in Schaukäſten Jn der Nacht zum Donnerstag
wurden in der Burgſtraße zwei Schaukäſten erbrochen und die
darin befindlichen Warenmuſter entwendet

Geſtohlen wurden am 15 11 eine ſilb Herren Rem Uhr auf
dem Rückdeckel das Monogramm O ein goldener Ver
lobungsring gez K ein Freundſchaftsring mit 4 kleinen
roten Steinen eine gold Damen Rem Uhr mit glattem Rück
deckel und römiſchen Zahlen am 16 11 ein gold Damenring
mit grünem Stein zu deſſen beiden Seiten je ein weißer Stein
am 17 11 ein Paar Herrenſchnürſtiefel aus ſchwarzem Lackleder
eine gold Damen Rem Uhr arabiſche Zahlen auf dem Rück
deckel das Monogramm E mit langer kleingliedriger Uhr
kette ohne Schieber am 18 11 ein ſchwarzgrauer Winterüber
zieher aus Marengoſtoff mit ſchwarzem Samtkragen ſchwarzſeid
Futter ſchwarzen Hornknöpfen und geraden Taſchen einreihbig
ein ſchwarzſeid Herren Regenſchirm mit braungebeiztem Stock
aus Palmenholz mit gebogener Krücke um die ſich ein ſilb Band
befindet ein grauwollene gewebte Mädchenmütze mit ſchwarzem
Rand am 19 11 drei gold Damenuhren von denen die eine
auf dem Rückdeckel mit einer Erdbeere und die zweite mit einer
Schwalbe aus Emaille verſehen iſt 3 ſilb Manſchettenknöpfe
beſtehend aus je 2 gebogenen Platten die mit Kettchen verbunden
ſind ein Steinmardermuff mit zwei hängenden Köpfen an der
Vorderſeite 2 Lichtbildapparate einer Fabrikat Bülte Stam
mer Hannover 6 9 Objektiv Hemi Anaſtigmat der andereFabrikat Ernemann Dresden Apparat Heag 9 12 Dopvel
Anaſtigmat 6 8

Vom Tage Jn der Franckeſtraße wurde ein Kangldeckel und
in der Magdeburger Straße ein Kabelbrunnendeckel durch bisher

nicht ermittelte Fuhrwerke entzwei gefahren

Theater Konzerte und Vorträge
Stadttheater Heute Freitag findet die letzte Aufführune

von Schillers Marig Stuart mit Marianne Seeden in der
Titelrolle ſtatt Morgen Sonnabend wird nachmittags 3 Uhr
als Schülervorſtellung zu ermäßigten Preiſen zum letzten Male
Lienhardts Luther auf der Wartburg gegeben Abends 75 Uhr
findet eine Aufführung von Mozarts Figaros Hochzeit ſtatt
Am Totenſonntag findet im Stadttheater nur eine Vor
ſtellung ſtatt Zur Aufführung kommt Richard Wagners Tann
häuſer Der Beginn der Vorſtellung iſt auf 6 Uhr angeſetzt
dadurch iſt auswärtigen Beſuchern die dieſes Werk wegen der
Länge desſelben ſonſt nicht hören können Gelegenheit hre
der Aufführung bis zum Schluſſe beizuwohnen Am Montag
den 26 Nov wird Die Förſter Chriſtl wiederholt Die Mitt
woch Stammkarten die am 21 wegen des Bußtags nicht benutzt
werden konnten haben zu dieſer Vorſtellung Gültigkett

Jm Apvollo Theater hat nach wie vor die prächtige Aus
ſtattungsoperette Am goldenen Horn allabendlich ihrengroßen Erfolg Die vorzüglichen künſtleriſchen Leiſtungen der
Mitglieder des Deutſch Türkiſchen Theaters das Halle nach
wenigen Tagen verläßt werden oft bei offener Bübne mit jubeln
dem Beifall belohnt Hauptſächlich der im Original wieder
gegebene türkiſche Schleiertanz iſt von überwältigender Wirkung
und hält das Publikum in atemloſer Spannung Am Totenſonn
tag findet eine einmalige Vorſtellung des dreiaktigen Dramas
Schuldi von Richard Voß ſtatt Jn den Hauptrollen ſind

beſchäftigt Olga Sondra Alexa Winter Fritz Digruber Heinz
Treskow Walter Fuchs Erich Conradi und Mario Coſta Der
Vorverkauf zu dieſer Vorſtellung hat bereits begonnen

Walhalla Theater Die große Ausſtattungsoperette Die
Kaiſerin von Fall gelangt nur noch heute und morgen zur
Aufführung Am Totenſonntag findet eine einmalige Aufführung
des Schauſpiels Dorf und Stadt von Charlotte Birch Pfeiffer
mit Frl Maria Delarm vom RNollendorf Theater in Berlin ſtatt
Dieſes ernſte Schauſpiel wird bereits ſeit Jahrzehnten von ſämt
lichen Hof und Stadttheatern gegeben und dürfte ſicherlich auch
hier eine zahlreiche Zuhörerſchaft finden Ab Montag wird
Fr Lehars Meiſter Operette Die luſtige Witwe gegeben da
3 das Gaſtſpiel Dedak ſeinem Ende nähert können nur 5 Auf

hrungen von dieſer Operette ſtattfinden
Jm Saale der Lating der Franckeſchen Stiftungen

ſtaltet Frl Martha Hentſchel am 28 November nachm 4
r die den ben Krieg keſenbere r r
r die eg beſonders offenen ſenkinderine beſtimmt Freunde der Sache ſind eingeladen

Der Deutſchmädchenbund uns
zu den Vorträgen des Herrn
tag den 29 November abends
trog eine Konzertreiſe an die Front machen ſoll
andere Berliner Kün nnen für ſie gewonnen w ſich
durch ihre Konzerte Berlin und auf Reiſen ſehr bekannt ge
macht haben Sie ſpielen hier zwei Sonaden von Beethoven

vercUbr



Klavier und Violine in Dur op 30 Nr und in ADur o 47
Kreutzer gew Von Bach die Fantaſie Cromaticg und Fuge

DMoll und für Violine allein eine Chaconne DMoll Es iſt
ſomit ein ſehr gutes auserwähltes Programm auf das wir hier

wit er r S m e r 5 zDeutſchm nverſammlung auf we wir hier n ondershinweiſen da ſie vr Vorverſammlung für die Wehr
iſt Abgabe von Weihnachtspaketen

Deutſchland im vierten Kriegsjahr lautet das Thema
worüber Herr Bankprokuriſt Liebing am Sonntag um 86 Uhr
im Chriſtlichen Verein junger Männer Geiſtſtr 29 einen Licht
bildervortrag halten wird Der Eintritt koſtet 10 Pf

Kunſt und Wiſſenſchaft
Emil Götts Evelwild Aus Berlin wird uns geſchrieben

Zum erſten Male iſt nun auch einem Werk Emil Götts des 1908
verſtorbenen Badener Dichters von deſſen zerriſſenem Leben
man nach ſeinem Tode manches erfuhr in Berlin eine Stätte be
reitet worden und zwar in der Volksbühne am Bülowplatz Gött
hätte ſchon vor 14 Jahren eine Aufführung ſeines Luſtſpreles
Edelwild haben können wenn er es nicht ein ewig Zager und

Zweifelnder im letzten Augenblick dem Leſſingtheater wieder ent
zogen hätte Als er ſeinerzeit ſtarb erhob ſich manche Stimme
die für den Dichter zeugte mit z überſteigertem Pathos
zeugte denn es geht nicht an Emil Gött als einen unerſetz
lichen Verluſt für die deutſche Literatur buchen oder ihn gar wie
es geſchah mit vergleichen zu wollen Aber in dieſer Auf
führung ſeines Edelwild ſernten ihn reichlich ſpät die
Berliner doch als einen echten Dichter kennen der es verſtand
allgemein menſchliche Wahrheiten in geſchliffener ſtellenweiſe ſo
gar hinreißend ſchöner Sprache zu ſagen Freilich zu geſtalten
nicht Allzuviel Dialektik unterbindet dramatiſch vorwärts
ſtoßendes Ceſchehen Des Dichters Wille war die bunte Phan
taſtik der Märchen aus Tauſend und einer Nacht einzufangen in
ein gefälliges und rührendes Spiel Das iſt ihm geglückt Echt
orientaliſche Stimmung liegt über dem Eingang dem von dem
weinfrohen Scheich Jbrahim veranſtalteten Zechgelage zu dem

ſich Harun al Raſchid Bagdads ſagenumwobener Kalif verkleidet
einfindet und zu dem der von Gewiſſensbiſſen gepeinigte Prinz
Ali er empörte ſich wider den Kalifen und wider ſeinen Vater
der an Haruns Seite fiel und ſeine Geliebte die liebreizende
Suleika teilnehmen Ali geſteht in dieſer Stunde ſeine Schuld
und wird von dem erzürnten Fürſten ins Gefängnis geworfen
Aber Suleika fleht für den Geliebten wehrt erfolgreich gegen
das erwachende Liebesfeuer des alternden Kalifen und erreicht
bei dem Verſchmähten nicht nur eine r ſeines melan
choliſchen Jnnern ſondern ſogar r den Geliebten und ſich Ver
zeihung Das alles iſt geſagt in leuchtenden Worten und klingen
den Sentenzen doch ein wenig allzu breit und gedehnt Hier
hätte um eine ganz reine Wirkung zu erzielen die Regie Ferdi
nand Gregorys die ſonſt dem orientaliſch bunten Spiel voll
auf gerecht wurde v er Kürzungen walten laſſen müſſen

ig Tüllner als Kalif war ein hinreißender Sprecher
während er als Geſtalter anſcheinend ſich zu ſehr zurückhielt
Größte Anerkennung verdienen Paul Hartmanns Ali und
Maria Feins Suleika die 19 gaben als ein prächtiges junges
Menſchenpaar voll echten Gefühls und feuriger Beredſamkeit
Köſtlich war Emil Jannin gs als trinkfroher Scheich ſtrotzend
von Humor und urwüchſiger Derbheit

Hochſchulnachrichten
Der Profeſſor der Philoſophie an der Wiener Univer

ſität Hofrat Dr Joſef Klemens Kreibig iſt geſtorben
Aus Leipzig wird geſchrieben An der Univerſität Leipzig

iſt mit dem inn des Winterſemeſters ein Südoſteuropa
und JſlamJnſtitut ins Leben getreten Das ne dient
in erſter Linie den politiſchen und wirtſchaftspolitiſchen Auf
gaben die Deutſchland nach dem Kriege in den in Frage
kommenden Ländern zu löſen hat Zur Direktion gehören
Prof Dr Marko ſlawiſche Philologie Hofrat Prof Dr
Weigand Rumäniſch und Geh Hofrat Prof Dr
Fiſcher arabiſch iſlamiſche Sprachen Es ſollen an der
Univerſität Leipzig Lehrſtühle für Magyariſch Jſlamkunde
oſteuropätſche Geſchichte und ſüdoſteuropäiſche Wirtſchafts

Mitteldeutsche Privat Bank Akttengesellsohbaft
Tilinle alle a S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

politik errichtet werden Der Ordinarius der Philoſophie
an der Univerſität Heidelberg Dr Heinrich Rickert hat
einen Ruf nach Wien als Nachfolger des verſtorbenen Prof
Frdr Jodl erhalten

Literariſches
Die ſoeben erſchienene Nr 33 des Simplieiſſimus enthält

u a folgende Zeichnungen Der Zuſammenbruch von O Gul
branſſon Onkel Reuters geſammelte Märchen III und Ruß
land von Th Th Heine Die ſieben Himmel des Heimat
urlaubers von F Heubner Jm Lande der Freiheit von Wil
helm Schulz

Hendſchel Kinder und Käuze Verlag von Julius Hoff
mann in Stuttgart 80 Skizzen Mit fabelhafter Sicherheit
ohne aber je allzu ſcharf zu werden wußte der Künſtler de ihm
begegnenden Originale aufs Papier zu bannen und ihnen ſo zu
einer von ihnen gewiß nicht erwarteten Unſterblichkeit zu ver
helfenFiünnorheartracten Kahlköpfigkeit und Seelengröße haben

nichts miteinander zu tun und man kann echte Treue halten auch
mit falſchen Zöpfen Aber darum iſt es doch keineswegs gleich
gültig wie man ſich friſiert das gilt für Frauen ebenſowohl wie
für Männer Ja auch für Männer Obwohl jeder wenn von
Haartrachten die Rede iſt zunächſt immer an das weibliche Ge
ſchlecht denkt Und wieviel Spott und Hohn hat man zu allen
Zeiten gegen die Putztiſche und Spiegel der Frauen gegen ihre
Brennſcheren und Lockenwickel geſchleudert Daß dies Trommel
feuer männlicher Unerbittlichkeit und Selbſtgerechtigkeit in Wirk
lichkeit eine arge Ungerechtigkeit gegen das andere Geſchlecht dar
ſtellt hält Kory Towska in einer reizenden Plauderei in der
86 Kriegsnummer der illuſtr Zeitſchrift Für Alle Welt Deut
ſches Verlagshaus Bong Co den Männern vor

II L W rnWettervorausſage Am 24 November Wechſelnd bewölkt
zeitweiſe heiter etwas kälter Regen und Schneeſchauer Am
25 November Heiter trocken etwas Froſt Später Trübung
mil er Am 26 November Milder trübe etwas Regen

Er oststrasse 12

Amtliche Sekannknachungen

Vekanntmachung
I Jn der Zeit vom 1 bis 15 November 1917 ſind nach

ſtehende Gegenſtände als gefunden hier abgegeben oder ange
meldet worden

6 Geldtäſchchen mit Jnhalt 1 ſilb Herrenuhr 3 ſilb Ketten
daran befeſtigt 2 Geldtäſchchen 1 Kinderkorallenkette 1 Geld
ſchein 1 Ledertäſchchen mit Jnh 1 Kinderhandtaſche 1 ſchw
Lederhandtaſche mit Jnhalt Quittungsbuch Zeugnis und Ab
meldungen auf den Namen Sofia Wollmer lautenb 1 ſchw ſeid
Schal 1 ſchw Stoffſtola 1 grauleinenes Damenjackett mit ſchwarz
weißſeidenem Kragen 1 Peitſche 1 Geige mit Bogen 1 Käſtchen
nit Kolophonium und 2 Saiten

II Jn derſelben Zeit wurden als verloren gemeldet
1 ſchw Jacke mit Arbeitspavieren 1 rotes Gelhtäſchchen mit

Jnhalt 1 Klemmer 1 ſchw gehäkelte Taſche mit Jnhalt 1 Brief
umſchlag mit Jnh 1 br Geldtäſchchen mit Jnh 1 ſchw Geld
täſchchen mit Jnh 1 Papptaſche mit Jnh 1 gold Klemmer

grüne Taſche mit ſchw Geldtäſchchen mit Jnh 1 gr Geld
täſchchen mit Jnhalt 1 Wildlederbeutel mit 8 Schlüſſeln
1 Paket mit Krimmer und Knöpfen 1 Patentſchlüſſel 1 Brief
eaſche mit Jnhalt 1 Trauring 1 Brieftaſche mit Jnh 1 br Geld
täſchchen mit Jnh Wertpapiere 3500 Mark 1 Trauring 1 ſchw
Heldtaſche mit Jnh 1 Fünfmarkſchein 1 gelbe Brieftaſche mit
Militärvapieren 1 rotes Geldtäſchchen mit Jnhalt 1 Papier

geldtaſche mit Jnh 1 rotes Geldtäſchchen mit Jnh 1 ſchw Geld
täſchchen mit Jnh 1 ſilb Anhängſel 1 gold Kettenarmband
2 br Geldtäſchchen mit Jnh 1 ſchw Handtaſche mit Geldtäſchchen
und Jnh 1 rotes Ledergeldtäſchchen mit Jnh 1 vierrädriger
Leiterwagen 1 grünſchw Geldtäſchchen mit Jnh 1 ſilb Uhr mit
Lederarmband 1 gold Herrenarmband 1 Füllfederhalter 1 ält
Geldtäſchchen mit Jnh 1 Brieftaſche 1 dunkellila Geldtäſchchen
mit Tnh 1 Paket mit 116 Meter w Seide 1 Pelzkragen 1 gelb
Ledergeldtäſchchen mit Jnh ein 20 Mark Schein zwei Fünf
arkſcheine und ein Mark Schein in Papier gewickelt 1 br

Lederbrieftaſche mit Jnh 1 ſchw rundes Geldtäſchchen mit Jnh
1 ſchw Handtaſche mit Geldtäſchchen u Jnh 1 gold Damen
uhr 1 Viertelzentner Grieß in einem Sack 1 ſchw Ledergeldtaſche
mit Jnh 1 hellgraues Geldtäſchchen mit Jnh 1 ſchw Taſche mit
älb Geldtäſchchen mit Jnh 1 ſchw Geldtäſchchen mit Jnhalt
1 gold Damenuhr mit ſilb Kette 1 gold Anhänger Fahrkarten
von Halle nach Ludwigshurg 1 ſchw Brieftaſche mit Jnhalt

Handarbeit 1 gold Ring mit bl Stein umgeben von weißen
erlen

Die unbekannten Eigentümer der unter l bezeichneten Gegen
ſtände werden aufgefordert ihre Rechte innerhalb 6 Monaten im

e graltungebursan Dreyhauptſtr 4 Zimmer 100 geltend
zu Machen

Die nicht zurückgeforderten Gegenſtände werden an die
Armenverwaltung eder an den Finder abgegeben werden

S a lIIe den 15 November 1917
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
An die Kreiskommumelperhände der Prov nz
In Ausführung der Bekanntmachung der Reichsſtelle für Ge

müſſe und Obſt vom 15 November d Js wird beſtimmt
Wer Saat Samen und Steck Zwiebeln zu den höheren

Vreiſen des Saatgutes verkaufen will hat dies bei der zuſtändigen
Kreisſtelle unter Angabe der verfügbaren Mengen zu beantragen
ind nachzuweiſen daß er bereits 1915 und 1916 Saatgqut verkauft
gut Die Provinzialſtelle enticheidet über den Anrrag Erſt mit
deren Genehmigung darf Antragſteller die ihm be eichneten Mengen
u den höheren Preiſen der Saatzwiebeln gegen Saaißarte verkaufen
r hat Kser den Verkauf eine Liſte zu führen und die Saatkarten
nſzubewahren Jm übrigen unterliegen alle Zwiebeln auch Steck
wiebeln den Erreugerhöchſtvreiſen für gewöhnliche Zwiebeln

SagatSteckzwiebeln dürfen erſt vom 1 Jannar 1918 ab gut
zetrocknet abgegeben werden

In zwangsbewirtſchafteten Kreiſen erfolgt der Abſatz durch
Bermittlung der Kreiſe und iſt er beförderungsſcheinpflichtig
Gebühren 2 Mk je Fentner Die Saatkarten werden von den
Zreisſtellen ausgeſtellt Bei Samenzwiebeln muß der An ragſteller
nachweiſen daß er 1915 und 1916 bereits ſelbſtgezogenen Zwiebel
ſamen verkauft hat Bei Steck wiebeln muß er auf Verlangen
ine gleich große Gewichtsmenge Zwiebeln für den Gemeinverbrauch

werden

über den Verkehr mit Saat und Steck
zwiebeln zu Saatzwecken und deren Höchſt

Auf Grund der s8 A 11 und 12 über Gemüſe Obſt und
Südfrüchte vom 3 April 1917 R G Bl S 307 wird beſtimmt

S I
Jm Gebiet des Deutſchen Reiches dürfen Saat und Steck

zwiebeln zu Saatzwecken nur gegen Saatkarte und mit Genehmi
gung der zuſtändigen Landesſtellen für Gemüſe und Obſt in Preußen
der Provinzial und
n Die genannten St llen erlaſſen die näheren Beſtimmun en
über die Saatkarte und über die Vorausſetzungen unter denen
die Genehmigung zu erteilen iſt

S 2
Die Beſtimmungen des S 1 Abſatz 2 der Bekanntmachung

der Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt über Höchſipreiſe für Gemüſe
vom 5 September 1917 Reichsanzeiger vom 6 September 1917
nach welcher Saatzwiebeln bis zum Gewicht von 3 Gramm für
das Stück nicht unter die Höchſtpreiſe für Zwiebeln fallen
aufgehoben und ſiatt deſſen beſtimmt
zwiebeln nach S 1 dieſer Bekanntmachung zu Saatzwecken gegenSaatkarte und mit Genehmigung der 2uſtän

Bekanntmachung
Auf Grund des Artikels 68 der Reichsverfaſſung und des

S 9b des Geſetzes über den Belagerungszuſtand vom 4 Juni
1851 in Verbindung mit dem Geſetz vom 11 Dezember 1915
Reichs Geſetzbl S 813 wird im Intereſſe der öffentlichen

Sicherheit Nachſtehendes verordnet
1 Vom Jnkrafttreten dieſer Verordnung ab iſt die Geneh

nehmigung von Neu Und Umbauten Hoch und Tief
bau von der Zuſtimmung des ſtellv Generalkommandos
abhängig

2 Die Genehmigung wird nur erteilt wenn die unter Z 1
angeführten Vauten im öffentlichen Jntereſſe liegen
Das öffentliche Jntereſſe liegt vor wenn die unter Ab
ſatz 1 genannten Bouarbeiten den Zwecken der Kriegs
induſtrie dienen oder wenn ſie zur Abwendung eines
erheblichen Notſtandes unternommen werden

4 Geſuche zwecks Erteilung der Bauerlaubnis ſind in der
bisherigen Weiſe bei den zuſtändigen Stellen einzu
reichen und von dieſen dem ſtellv Generalkommando IIb
Fabrikenabteilung mit einer gutachtlichen Aeußerung
vorzulegen

5 Werden Bauarbeiten ſeitens der zuſtändigen Stelle
zur Genehmigung empfohlen weil ſie zur Abwendung
eines J Notſtandes unternommen werden ſo
iſt der Antrag von der zuſtändigen Stelle dem Herrn
Regtierungspräſidenten oder der für die Herzogtümer
Anhalt bezw Sachfen Altenburg in Frage kommenden
entſprechenden Dienſtſtelle weiter zu reichen die ihn mit
gutachtlicher Aeußerung dem ſtellv Generalkommando
zur Entſcheidung vorzulegen haben

6 Jede Zuwiderhandlung wird wenn die beſtehenden Ge
ſetze keine höhere Freiheitsſtrafe beſtimmen mit Ge
fängnis bis zu einem Jahr und beim Vorliegen mil
dernder Umſtände mit Haft oder mit Geldſtrafe bis zu
1500 Mk beſtraft
Der Erlaß tritt mit dem Tage der Veröffentlichung in
Kraft

Magdeburg den 9 November 1916
Der ſtellvertretende Kommandierende General

Frhr v Lyncker General der Jnfanterie à la suite des
Luftſchiffer Bataillons Nr 2

7

Vorſtehende Bekanntmachung wird hierdurch unter be
ſonderem Hinweis auf die Strafbeſtimmungen unter Ziffer 6
mit dem Bemerken in Erinnerung gebracht daß Verſtöße
hiergegen unnachſichtlich zu ſtrafrechtlicher Verfolgung ge
zogen werden

Halle den 17 November 1917
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung

preiſe

zezirksſtellen für Gemüſe und Obſt abgeſetzt

Wiederverkäufer und nGroßverbraucher von elektr

Giühbirnen
für 110 130 220 Volt Lampen
können bei mir noch Beſtellg zu

bald od ſpät Liefrg aufg

Hönemann Bauhof 1
Ecke Gr Brauhaus Leipzig Str

Fernruf 3631 u 5849

Wekanntmachung
Die ſtädtiſche Rechtsauskunftsſtelle Schmeerſtr 1I Eingang

Verſicherungsamt erteilt hier wohnhaften oder beſchäftigten
minderbemittelten Perſonen ohne Unterſchied des Alters des
Geſchlechts des Berufes der Konfeſſion und der Parteiſtellung
unentgeltlich Auskunft und Rat in allen Rechtsangelegenheiten
ſowie in den Fragen des Vaterlündiſchen Hilfsienſtes

Jn geeigneten Fällen werden die erforderlichen Schriftſätze
angefertigt

Sprechſtunden Mittwoch von 922 2 Uhr Donnerstag von
11 3 Uhr

Halle den 16 November 1917
Der Magiſtrat

Wh khheh sBandier Ernſt und AnngHagßengierStiftung
Am 2 Februar 1918 findet wieder eine Verteilung der Zins

erträgniſſe der Bankier Ernſt und Anna Haaßengier Stiftung
ſtatt Die Zinserträgniſſe ſollen

Künſtlern und Künſtlerinnen bzw Kunſthandwerkern
zugute kommen Berückſichtigt werden ſollen vor allem

1 tüchtige Opern Oratorien und Konzertſänger und Sänge
rinnen

tet Gebiete der Jnſtrumentalmuſik befähigte junge
eute

begabte Maler und Malerinnen auf dem Gebiete der Oel
malkunſt der Landſchafts Genre und Porträtmalerei uſw
talentvolle Bildhauer

Die Bewerber müſſen die Künſtlerlaufbahn zu ihrem Lebens
r erwählt und ihre wirkliche Befähigung für dieſe dargetan
aben

Weiter ſollen Unterſtützungen gewährt werden auch an ſolche
junge Männer welche ſich auf dem Gebiete des Kunſthand

et durch hervorragende fünſtleriſche Leiſtungen hervorgetan
aben

Vorausſetzung der Gewährung von derartigen Stipendien
iſt daß die Bewerber in dürftigen Verhältniſſen lebend wirklich
der Beihilfe benötigen um ihr Talent nicht durch äußere Not
verkümmern zu laſſen Weiter aber müſſen ſie a Kinder halli
ſcher Bürger ſein b das 18 Lebensjahr überſchritten haben
c durch mindeſtens ein oder zweijährigen Beſuch von Konſer
vatorien Hochſchulen Akademien oder ähnlichen Ausbildungs
inſtituten oder auch durch Unterricht bei Privatlehrern oder
Privatlehrerinnen ihren Studien mit Erfolg obgelegen haben
Möglichſt ſollen ſie alle ihre Studien in Halle begonnen und
M lpde Jnſtitute 2 bis 3 Jahre zwecks ihrer Ausbildung beſucht

aben
Um dem Vorſtande eine einheitliche gründliche Prüfung der

eingehenden Geſuche zu ermöglichen iſt von jedem Bewerber zu
nächſt ein Fragebogen auszufüllen welcher im Bureau für
Stiftungsſachen Kl Steinſtraße 8 1 Treppe Zimmer 22 unent
geltlich verabfolgt wird Bewerbungen werden nur bis
zum 10 Dezember 1917 entgegengenommen Später ein
gehende Geſuche bleiben unberückſichtigt

Halle den 13 November 1917
Der Vorſtand der Vankier Ernſt und Anna Haagßengier Stiftung
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Berlag von Otto Hendel in Halle

Soeben erſchien

Die Politik

Schuhe u Stiefel
werden beſohlt Burgſtr 48 ptr r

der Reichstagsmehrheit
Ein in der Verſammlung der
Deutſchen Vaterlandsparteiwird

Soweit Saat und Steck

digen Stellen abge etzt

990092900000000000
z Glühſtrümp

in Halle am 26 Oktober 1917
gehaltener öffentlicher Vortrag

mfe
zur Verfügung ſtellen Von dieſer Beſugnis ſoll bei bekanntenwie e üchtern Kein Gebrauch gemacht werden ehe Herther n worneee weder dte wachſebenden billig im K aus 2 9

Ich erſuche ergebenſt das Weitere zu veranlaſſen jür Saatzwiebein 18 Mk auf D R dFr 9499 2 S e d e 7 e e e I7 El Leipzi r ichar Feſterſür Sieckzwiebeln V N SirMagdeburg den 19 November 1917 1 lärgliche und ovale 390 ordentlicher Profeſſor der Geſchichte an derDer Vorſttzende Größe 1 unter 1 cm Durchmeſſer 100 Mk Univerſität Halle Wittenberg zder Provinzialſtelle für Gemüſe und Obſt v n z 55 5 8 S Gut ſende e2 Viattrunde ſüddeutfche e K tt J7 Gr v e rchmeſer 120 Mk dauerhafte br e 9 Preis 60 Pfennig7 F Rderichu h e empfiehlth Z u den h ba 2 em Zuchneſſer 80 Sohneeaqhf Gr Steinſira Zu beziehen durch alle Buchhandlungen
e Neue Promenade Mär Dieſe Bekanntmachung t tetSchlüſſelbund von Mollke tat bis H C Weriher Co in e e See en Vasanduns Kohle ier
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